
 

An haufn Freiwilliche kümmern sich um die Gschichde der Nämber-
cher Straßaboh 
Im März 1976 hom sich a boar Leid zammgfundn und denn Verein „Freunde der Nürnberg-Fürther 
Straßenbahn“ ins Lebm gruufn. Bis heid sin dou drauß über 400 Mitglieder worn, in alle Alders- und 
Berufsgruppn. A ganze Reihe davo sin immer widder dou, um die Ausstellunger neu zu gestaldn, 
die Wägn zu pflegn odder als Schaffner an alden Straßabohzuuch oder Omnibus zu begleidn. Aa 
im Foddo- und Bücherarchiv, Depot-Loodn oder Modellbau sins agtiv. Selbsd vo Kaddei-Leichn 
griegn mer immer widda aamol a Spendn. Der Verein is als gemeinnützich aanerkannd und Geldzu-
wendunger sin beim Fiskus fei absedzbar. 

 

 

Des Museum in am aldn Straßaboh-Depot 
Des „Historische Straßenbahndepot St. Peter“ is 1985 in an stillgleechten Depot im Nämbercher 
Stadtdeil St. Peter eigrichd worn. Dordn zeign an haufn alde Straßabohwäägn und no mer andre 
Orginal-Exponade und Ansichdsdafeln die Gschichde vo der Nämberch-Färdder Straßaboh seit 
1881. A boar Straßaboh-Modellanlogn und des Straßaboh-Café in am aldn Hänger sorgn fir an kurz-
weilichen Bsuch.  

Des „Historische Straßenbahndepot St. Peter“ is immer vo Februar bis Dezember am erschdn Wo-
chenend im Monad (Samsdooch und Sundooch) vo früh ummer 10er bis amds 17 Uhr offen. 

Die Anschrift lauded: Schloßstraße 1, 90478 Nürnberg. 

  



 

Aamol rum um die Aldstadt mid 
der alden Straßaboh 
Wenn is „Historische Straßenbahndepot St. 
Peter“offen is, fäährd alle Stund di Burchringli-
nie als Fuchzehner mit alde Straßabohwäägn 
rund um die Aldstadt. Die Vereinsschaffner ma-
chen dou derbei a scheene Stadterglärung. 
Billets kammer affm Wogn odder a im Straßa-
boh-Depot kaafn. 

  

Fahrzeiden: 

Los gehds im Depot St. Peter:  09:55 Uhr alle Stund bis 16:55 Uhr 
Am Hauptbahnhuuf komma a vobbei: 10:30 Uhr alle Stund bis 17:30 Uhr 
Weidere Haldestelln:    Tiergärdnerdoor und Doku-Zentrum 

In Fahrplan der „Burchringlinie 15“ und weidere Dedails in deutscher und englischer Sprooch er-
haldns under www.sfnbg.de. 

 

www.sfnbg.de

